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Herren Landesklasse Gr. 9

TTC Iffezheim : DJK Offenburg III 
Sonntag, 29.10.2023, 11:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach ca. 220 Minuten Spielzeit nahm die DJK Offenburg III beim 8:8 gegen den TTC Iffezheim in der
Herren Landesklasse Gr. 9 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 29:32. Bemerkenswert war, dass der TTC Iffezheim und die DJK
Offenburg III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Geißendörfer / Porwit gegen Karcher / Schreider nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 11:5, 5:11, 15:13 nicht verloren. Pallek / Diebold bezwangen anschließend Hemm / Bayer
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Reisig / Reiß wurden Pavlovic / Hafermann indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Tim Geißendörfer hatte daraufhin gegen Stefan Schreider beim 4:11, 8:11, 6:11
wenig auszurichten. Beim nachfolgenden 9:11, 6:11, 11:13 gegen Tim Karcher fand Rainer Pallek
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Kevin Porwit die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beim 3:0-Sieg gelang es Marcel Diebold den Gastspieler Kai Reisig in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Branimir Pavlovic beim 3:0
mit Sascha Reiß. Jens Hafermann bekam es nun mit Thomas Bayer zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Jens Hafermann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Tim Karcher war der Gastgeber Tim Geißendörfer, konnte er am Ende den Favorit
Karcher im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Geißendörfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Schreider war für Rainer Pallek schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Pallek bei 7, während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kai Reisig war derweil Kevin Porwit, obwohl er
alles gegeben hatte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Marcel Diebold bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Sebastian Hemm. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Hemm zu Ende ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Branimir Pavlovic beim 3:0 von
Thomas Bayer. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:0 für Pavlovic und 4:6 für Bayer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach
gewonnenem ersten Satz gab danach Jens Hafermann das Spiel gegen Sascha Reiß noch aus der
Hand und verlor mit 11:7, 2:11, 9:11, 4:11. Mit dieser Niederlage liegt Hafermann nun bei einer
Einzelbilanz von 2:6 seit Beginn der Serie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen hatten am
Nachbartisch Geißendörfer / Porwit beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Hemm / Bayer.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Iffezheim in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2023 gegen den
TTV Gamshurst bevor. Für die DJK Offenburg III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TB Sinzheim am 11.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Iffezheim

Doppel: Geißendörfer / Porwit 1:1, Pallek / Diebold 1:0, Pavlovic / Hafermann 0:1 
Einzel: T. Geißendörfer 1:1, R. Pallek 0:2, K. Porwit 1:1, M. Diebold 1:1, B. Pavlovic 2:0, J.
Hafermann 1:1 

 DJK Offenburg III
Doppel: Hemm / Bayer 1:1, Karcher / Schreider 0:1, Reisig / Reiß 1:0 
Einzel: T. Karcher 1:1, S. Schreider 2:0, K. Reisig 1:1, S. Hemm 1:1, T. Bayer 0:2, S. Reiß 1:1


